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 den Skandinaviern , Angelsachsen . Sachsen , Langobarden , Franken und Alemannenundmüssenihn,daerauchimSpanischenvorkommt,auchfürdieGotenunddieübrigenOstgermanenannehmen.JedenfallsmüssenwirzwischendemsächsischenunddemoberdeutschenSaaleinenUnterschiedmachen,weilerstererdasSparren-,letztererdasFirstdachhatteundweilbeimoberdeutschenHausstetszwischenHausundScheunegeschiedenwird,währendbeimniedersächsischenalleRäumeineinanderfliessen.Rh.nimmtan,dassdieNiedersachsendenaltenSaalinseinenGrundzügen(dreischiffigeHallenaniage)unmittelbarzumMusterihresneuenHörigen-oderBauernhausesnahmen,währenddieBajuvarennurdenaltenHerdraumausdemSaalloslöstenundmitderbeiihnenschongetrenntbestehendenScheuneimBauernhauszusammenschweissten(S.823).

 Bei dieser verschiedenen Entstehungsweise ist es nun um so auffallender , dassbeideEinbauteneinenOberboden(derniedersächsischeindenseitlichenHillen,deroberdeutscheüberdasganzeGebäude)besitzen,inwelchemdasGetreidetrocknetwird.DieserOberbodendientauchzumDurchräucherndesGetreides(AbhandlungüberdieRauchbödenimalemann,undbajuvar.Bauernhaus,S.324—327),ebensowiewirauchimslawischenRussland(Dörrhaus=ovin)einensolchenbodenfinden,wobeiaberdieEntlehnungdesslaw.WortesstodolaausdemdeutschenStadelfürdieHinverpllanzungdurcheinengertnan.Stammspricht.—AlledieseGemeinsamkeitendeutennunaufeinsehrhohesAlterundaufeinenhanginderEntstehungderEinbautenhin,wobeiRh.dasnieders.HausalsdenältestenVertreteransehenmöchte.(HistorischeSchlüsseS..'530/1undFolgerungenfürdieDachformS.331—335).AusderEntstehungdesbajuvar.Einbaues,derEntnahmedesHerdraumesausdemSaalundseinerAngliederunganeinebereitsvorhandeneScheuneerklärensiehdemVerf.auchdieheiteninderAngliederungdesWohnteilesandenWirtschaftsteilimbajuvar.Bauernhaus.SiemagsichauchinmanchenVerschiedenheitenderEinrichtungdesbajuvar.Fletzgezeigthaben,dochwissenwirdavonnichts.NurdieAnnahmeeinesLichtlochesimDachedesbajuvarischenFletzglaubtderVerf.mitSicherheitvertretenzukönnen.

Das altbajuvarische Lichtloch .

( S . 340 - 350 . )

 Noch heute findet sich in den bajuvar . Alpen ein Rauchloch , und zwar selteninderDeckealterKüchenimZillertalmitderBezeichnungliehe,häufigeralsRauchloch,überdenTürenderdeutschenundslowenischenRauchstubeninKärntenalslia,leva,lièvabezeichnet,undnochöfteralskaminartiges,zuleuchtungszweckendienendesLochinderStubenwandinKärnten,welchesliuva,leva,liechengenanntwird.DazustelltRh.denegerländischenilein&gt;(fang),dieslowenischelina(Dachfenster)undbesondersdasaltnordischeRauch-undLichtloch'//'on',dasmiteinerganzgleichkonstruiertenVerschlussvorrichtung(sjaastang)versehenist,wiedaskärntnischeRauchstuben-Rauchlochmitseinerliastang.AndieseäusserstinteressantenBetrachtungenknüpftderVerf.nochkurzeMitteilungenüberdenbajuvar.AusdruckhurfüreinenRauchfangüberdemFeuerherd,dersichvomSchwarzwaldbisLuzernaufdereinenundbisinsburgischeaufderandernSeitefindet(S.345—347)undüberdieschweizerischeasne(Rauchmantel)(S.348—3.")0).Alledieseuraltenundsoungemeinweitbreiteten,inNorwegenundindenbayrischenAlpenvorkommendenBenennungenfürdieselbeSachesindihmneuerdingseinBeweisfürdasAlterundfürdieWichtigkeitdesRauchbodensimgerm.Haus.Diesermusstealsoauchimbajuvar.Hausvorhandengewesensein.WardiesderFall,somussteer(dawirhier


